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Hallo und Willkommen im Forum 

Mir tun nicht die Kinder leid, die haben schon jetzt eine spitzenmässige Lehrerin. Dass du nach
einer Woche (!) den Lernstand differenziert erfasst hast und dir Gedanken machst, wie du allen
gerecht werden kannst, während du noch nicht mal Gelegenheit hattest, grundlegende Fragen
für dich zu klären (öm, Moment, wie bereitet man eine Stunde vor? Wie führe ich Klassenbuch,
wie halte ich alle auf ihrem Platz und wo ist hier eigentlich die Raucherecke wenn ich mal
hysterisch heulen muss?...) finde ich herausragend gut. Und ich kenne inzwischen einige
Referendare. Und fertige Lehrer.

Das Wesentliche wurde ja schon gesagt und bestätigt dich wohl auch nur in dem, was du schon
wusstest... Ich möchte dir einfach nur viel Erfolg wünschen!
Mach dir mal ein paar Notizen zu deiner unbeschreiblichen Ausbildungssituation. Und wenn sich
demnächst nicht abzeichnen sollte, dass du mindestens mit 1,0 abschließen wirst, reißt du bitte
deinem Schulleiter den Allerwertesten auf, dass er sich um dich und seine Schüler zu kümmern
hat!
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